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Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 27. Januar 1838. 
i Herr Kaufmann A. Ehrlich von Berlin, Herr Gutsbeſitzer Kreuzholz von 
„Rhede, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Soͤnke, die Herren Kaufleute 
€. Regier, B. Iſakſohn aus Marienburg, F. Rubens aus Stolp, L. Wunder aus 
Sei log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Preuß aus Marienwerder, log. im 
Oliva. 8 f 


5 AVERTISS EME NTS. 


5 Daß der Schmidtmeiſter Johann Gottfried Seraphin zu Jungfer, und f 
deſſen verlobte Braut, derwittwete Einwohner Taube, Eſther geb. Krauſe, in ide. 
rer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber die des Erwerbet 
ausgeſchloſſen haden, wird biedurch oͤffentlich bekannt gemacht. 

Elbing, den 17. Januar 1833. \ 


. 5 Aönigl. Preußiſches Landgericht. 


3 Es Haben der hieſige Kleidermacher Carl Sriedrich Le a und deſſen 
79 8 Braut, die Jungfrau Amalie Auguſte A h fuͤr 9 einzugehende Ehe 
ie Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des in die Ehe gebrachten Vermoͤgens, fo 


— — 
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sole desjenigen Vermögens, das jedem von ihnen während der Ehe burch Erbſchaf⸗ 

ten, Vermaͤchtniſſe, Geſchenke oder ſonſtige Glücksereigniſſe zufallen dürfte, vermöge 

erichtlichen Vertrages vom 29. d. M. ausgeſchloſſen. . 
Danzig, den 31. Dezember 1837. s 


Königlich Preuß. Land- und Stadtgericht. 
3. Der hieſige Maurergeſelle und Hauseigenthümer Johann Martin Caro⸗ 
ius und deſſen verlobte Braut die Maurergeſellen⸗Wittwe Slozentine Gnorth geb. 
Jantzen haben für. ihre einzuzehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes vermoͤge des am 13. d. M. gerichtlich verlautbarten Chrverfrages aus gr⸗ 


ſchloſſen. 
5 Danzig, den 15. Januar 1838. 


Königl. preuß. Land» und Stadtgericht. 
FC 


Entbindung 


4. Den 28, d. M. Abends 6 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſun⸗ 2 


den Mädchen, ſchwer aber glücklich entbunden, welches ich meinen Freunden und 
Bekannten ganz ergebenſt anzeige. 8. Maͤrtens. 


eiter ar Ii ſ ch A 1 3 ige 
5. Vierte Auflage eines hoch intereſſanten Buches! 
So eben iſt neu erſchienen und in Danzig, Jopengaſſe M 598: in 


L. G. Homann 's wuchbandlung zu heben: | 
Neuer Orbis Pictus für die Jugend, oder Schauplatz der Natur, der Kanſt 


und des Menſchenlebens in 322 lithographirten Abbildungen mit genauer Erklaͤrung 


in deutſcher, lateiniſcher, franzoͤſiſcher und engliſcher Sprache, nach der früheren 
Anlage des Comenius bearbeitet und dem jetzigen Zeitbedürfniffe gemäß eingerichtet 
von J. C. Gailer, Lehrer an dem Lyceum in Tübingen. 
Vierte, mit der dritten wörtlich gleichlautende Auflage. Preis ungebunden 
3 Bf, gebunden 3 N 8 Gr. N 
„Anzeigen ) ; 
Vom 25. bis 29. Januar 1838 find folgende Briefe retour gekommen: 

1) Koinski a Jonasdorf. 2) Bond a Grünheide. 3) Krauſe a Thorn. 4) 
Zacktüwitz a Neuftadt: 5) Wallmann a Wolfenbüttel. 6). Wohlan a Giſchkauer 
feld. 7) Patſch a Tiegenhof. 3 

Bönigl. Preuß. Ober» Poft- Amt: 


‘ 
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5 „ 2 vet - 
8 Verpachtung von Laͤndereien. 
Da der am 13. v. M. u. IJ. angeſtandene Termin zur neuen Verpachtung : 
der zer Kone, Jaskiſchen Stiftung gehörigen Ländereien bei Jeſchkentbal, die Steauch⸗ 
berge genannt, und des Kruglandes in Pietzkendorf nicht den gewünſchten Erfolg 
gehabt hat, fo wird auf a a 
; Sonnabend den 3. Februar d. J. Vormittags 10 Uhr 


in der Behauſung des Unterzeichneten, Indegaſſe Me 
285. ein neuer Termin zur fernern Ausbictung der Pachten angeſetzt, wozu Pacht⸗ 
lustige hiemit eingeladen werden, mit der Bemerkung, daß für das Jeſchkenthaler 
Land ſeit dem vorigen Monate bis heute zwet Uedergebote eingegangen find, und 
daß das > zur Bebauung auf eine Reihe von 25 bis 30 Jahren ausge⸗ 
than werden ſoll. Carl Benj. Kichter, 


Danzig, den 29. Januar 1838. Bevollmaͤchtigter der Köne⸗Jaskiſchen 
N Intereſſenten. f 8 
7. Der Beſizer des eine Meile von Danzig, am Nadaunen ⸗Fluß gelegenen 


edlihen Guts Prangſchin, beabſichtigt die zu dieſem Gute gehoͤrigen Laͤndereien in 
Abtheilungen zu einer kulmiſchen Hufe, mehr oder weniger, fo wie den dazu gehoͤ⸗ 
rigen Krug und Schmiede, in Erbpacht auszuthun. Kaufluſtige werden 2 0 5 er⸗ 
ſucht, ſich vom 1. Maͤrz d. J. ab, in Wojanov bei Prauſt einzufinden, woſelbſt fie 
das Nähere über die Kaufbedingengen erfahren, ſich dann aber durch den Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inſpector Cruſius in Prangſchin von der Beſchaffenheit der Aecker unter⸗ 
kerrichten laſſen koͤnsen. Der Termin zur Vererbpachtung ſteht auf den 26. März 
dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr in dem Hofe zu Prangſchin an, woſelbſt ſich Kauf⸗ 
luſtige einzufinden erſucht werden. i 
8. Beſtellungen auf buͤchen Klobenholz, den Klafter für 6 e 5 Sgr. frei 
vor der Thüre, werden angenommen in der Tuchhandlung von §. w. Puttkammer, 
Heil. Geiſtgaſfe AZ 753. r 
% Eiine freundliche Vorderſtube nebſt Kabinet in einer der Hauptſtraßen der 
Rechtſtadt, wird zu miethen geſucht. Nachricht Langenmarkt M 492. 
10. Ein Untergeſtell zu einen Jamilienſchlitten wird zu kaufen geſucht Pfeffer 
ſtadt M 120. f 
11 die in Elbing in der Burgſtraße belegene Stadtſchmiede, wozu eine Wa⸗ 
gden⸗Remiſe und Hofraum gehören, iſt unter vortheilhaften Bedingungen ſogleich zu 
berkaufen, oder von Oſtern d. J. zu vermiethen. Hierauf Reſtectirende bitte ich 
efaͤlligſt ſich wegen der naheren Bedingungen an mich poßfrei zu wenden. 
en J. Marogeck, aͤußerer Mühlendamm N 780. 
12. 450 AA und einige andere Capitalien find durch den Commiſſſonair Ka⸗ 
lowski, Hundegaſſe W 242. zur erſten ſichern Hypothek zu beſtaͤtigen. 
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13. Alm 27, 5. M. ic eine 2gehäufge ſilberne Taſchenuhr, mit 
vergoldeter Kette, nedſt Pitſchaft mit einem Homerskopf in rothem Steine und 
rundem Uhrſchlüſſel, mit Freimauer⸗Inſianien, geſtohlen worden. Sollte von Dief u 
Gegenftänden Jemanden zum Kaufe auzeboten werden fo bittet man, hievon im 
Koͤnigl. Intelligenz⸗CEomtoir gefaͤllige Anzeige zu machen, und wenn es ſchon gekauft 
iſt, ſo wird dem Käufer die Kaufſumme hiemit zugeſichert. 


14. 1090, 2000 bis 3000 n find ſofort auf ein kaͤndliches Orundſtuͤck zu 


haben Schmiedegaſſe M 95. 


18 Zerbrochene Sachen von Glas, Agat, Bernſtein, Bronce, Meer- 


ſchaum, Gyps, Alabaſter, Perlmutter, Elfenbein, Porzellan ꝛc. werden feuerfeſt zu⸗ 
ſummengeſetzt Peterſilieng. . 14831 im 2ten Haufe pon d. Johannisgaſſe links. 
O eee sees 
16: Einem hochgeehrten Publiko mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, $ 
daß ich vom 1. Januar d. J. meine Bierbrauerei und die dazu gehoͤrigen 
Grundſtücke meinem Sohne Otto Friedr. Drewke übergeben habe. Indem 6 
ich für das mir ſo lange bewieſene Vertrauen recht herzlich danke, bitte ich, 
auch daffelbe auf meinen Sohn zu übertragen, der fhrn ſeit mehreren Jap 
) xen das Gefchäft geleitet hat. 1 SOottfr. Benj. Drewke. 
Danzig, den 27. Jauuar 1836. — i 

Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige meines Vaters empfehle ich mich den G 
geehrten Bewohnern Danzigs und deſſen Umgegend ganz ergebenſt, mit der 9 
aufrichtigen und feſten Zuſicherung, daß es ſtets mein Streben ſein wird, 
durch ein gutes Fabrikat und reelle Bebandlung mir das Vertrauen zu erhal⸗ N 


>93 


on 


Sead 


ten, deſſen ſich mein Vater waͤhrend feiner vieljahrigen Geſchaͤftsfuührung zu 
erfreuen hukte. x Otto Sriedr. Drewke. 

J Danzig., den 27. Januar 1838. BE ET 
SSO COO Oos 


9988 


Vermiethungſe n: 


u 


17. Zapfengaſſe NE" 1645. iſt eine Wohngelegenheit mit eigener Thür und al⸗ 


len Bequemlichkeiten an anſtaͤndige Einwohner billig zu vermiethen. 

18. Hundegaſſe M 255. iſt ein Saal, Gegenſtube und Küche, nebſt Bequem ⸗ 
lichkeit, bon Oſteru ab zu vermiethen: 5 28 
19. Frauengaſſe N 293; iſt die Unterwohnung, beſtehend aus 2 Stuben, gro⸗ 
ßer heller Küche, Keller, eigner Comodits, nebſt einem geräumigen: Hofe, zum 1. 


April zu vermiethen. Das Nähere gegenüber W 839. 


20: Frauengaſſe AZ 839: iſt ein in der erſten Etage gelegener Saal, 2 Stu ⸗ 
bene mit Tapeten, nebſt Alkoven, heller Kuͤche, Speiſekammer, Keller, Boden, Como⸗ 
dire, zum 11. April zu vermiethen!. 


* 


BR: : 


21. Langenmarkt N 452. ſind 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 3 
22. Hundegaſſe g 315, iſt die aptirte Saakgelegenheit, beſtehend aus einem 
Saal, Vorhaus und Gegenſtube, nebſt Küche, Hinterſtübchen und Apartement, Bo⸗ 
denkammer, laufendem Waſſer, Holz, und Gemüſekeller, zu Oſtern an anſtäͤndige 
ruhige Bewohner zu bermiethen. Das Nähere beim Eigenthümer Ka tſch. 

— — — — . a 5 

Sachen in der kaufen in Dani 
; mobilia oder bewegliche Sach en. 


23. Franzoͤſiſche Ball⸗Blumen, 


ein ausgezeichnet ſchoͤnes Sortiment, und die allerneueſten weiß brochirte Mull⸗ 
Roben zu Ballkleidern, erhielt ſo eben, ſolche zu billigsten Preiſen empfehlend, 


N. Löwenſtein. 


24. Cin großes Speichen⸗Rad nebſt eiſerner Wrange, ſteht billig zu verkaufen 
in der Fleiſchergaſſe W 151. i a 


* 


25. Japengaſſe 595. iſt ein großer wachſamer Hofhund zu verkaufen. 


26; Eine gut ſchlagende, zahme Nachtigall iſt nebſt ſchoͤnem Gebauer und Zufs 


fer auf 2 Jahre, billig zu verkaufen. Im Intelligenz⸗Comteir das: Nähere, 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Nothwend ger Verkauf.) 
8 Das zur Brauntweinbrenuer Zeinrich und Zelene Claaſſenſchen Liquida⸗ 
Monsmaſſe geboͤrige, auf Wittenfelde sub Lit. B. LXXIV. 3. belegene, aus 2 
Morgen Kaſſenland bestehende Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 189 Aug 10 Sgr., ſoll 
in dem im Stadtgericht auf CC 
5 ; den 28. Februar 1838 Vorm. um 11 Uhr 
vor dem Deputirten 


em Herrn Stadtgerichts⸗Ralh Klebs anberaumten Termin an dem 
Meiſtbietenden verkauft werden. d 


* 


Die Taxe und der neueſte Hypotheken⸗Schein koͤnnen in der Stadtzerichts⸗Me⸗ 


wiſtratur eingeſehen werden. 


. Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Realpraͤten deuten 
Wedurd öffentlich bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen.“ 
Elbing, den 6. November. 1837. 5 f u 


Königlich Preuß. Stadigericht. 
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(Nothwendiger Verkauf! 
Landgericht zu Marienburg. 


28. Das in der Dorfſchaft Schwansdorf ½ 36. des M gele⸗ 
ene Grundſtück der Geſchwiſter Budweg, abzeſchaͤtt auf 260 A 10 Sar., zu⸗ 
felge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratür einzuſeyenden 


Taxe, ſoll i 
am 1. März 1833 Vormitt is 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤte ſud haſtirt werden. 8 
—— ——— — — ——— — 
3 Ediet al Cit ationen. 9 
29. Nachdem der Concurs über das Vermoͤgen des hieſigen Kaufmanns Jo 
hann Jacob Stürmer eroͤffnet worden, ſo werden die unbekanuten Creditoren der 
Concurs⸗Maſſe hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 31. Maͤrz 1838 Vormittags 10 Uhr e 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Kawerau angeſetzten Termin mit ihren 
Anſpruͤchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaßg zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nambaft zu machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. : 
Sollte einer oder der andere am perfönlihen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demfelben die Juſtiz⸗Comwiſſarien Skerle, Matthias und Taͤubert 
als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelden mit 
Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu ber ſehen. 
Derjenige unbekannte Gläubiger, welcher weder in Perſon, noch durch einen 
Bevollmaͤchtlgten in dem ungeſetzten Termin erſcheint, dat zu gewaͤrtigen, daß er 
mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Crediteren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. f 
Danzig, den 12. Dezember 1837. f 
Roöniglich Preußiſches Land» und Stadtgeriche, 


30. Zur Anmeldung der Anſprüche an die Johann v. Gowinskiſche erzſchaft⸗ 

liche Liguidat znsmaſſe wird ein adermaliger Termin auf den 28. April 1833 Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Reftrendarius 
Henning im hieſigen Oberlandesgerichts⸗Gebaͤude anberaumt, zu welchem die dem 
Namen und ibrem Aufenthalte nach unbekannten Erben: 

a. des zu Neuſtadt in Weſtpreußen im Jahre 1790 verſtorbenen Ardeits mannes 
Adalbert Struck und feiner ebenfalls bereits verſtorbeuen Ehefrau Marianna 
Gewinska, 8 e i a 5 5 

b. der zu Strzedieline bei Reuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Marianna v. 
Sychowska geb. b. Chmieltroska, 5 1 

6, des am 17. Juni 1837 in Kriſſau bei Carthaus verſtorbenen Anton v. Sy⸗ 
chowski, } . . 0 X Sr x - 


2 
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d. der zu Pollebno bei Reuſtabt in Weſtpreußen verſtorbenen Aung v. Sensk 
geb v. Sychowska, a 2 
d. des zu Tempez bei Reuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Jacob v. Lewinski 
f. des ebendaſelbſt verſtorbenen Jacob v. Poblocki, 255 a 
3. der zu Robakowo bei Meuftadt in Weſtpreußen verſtorbenen Wittwe Floriane 
bv. Gowinska geb. v. Wyßecka, 5 
h. des ebendaſelbſt verſtorbenen Anton Schmidt, . c 
i. des zu Neuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Land» und Stadtrichter Freitag, 
*. des in Damerkan bei Neuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Woypeiech d. 
Tempski, i 5 a 
ferner folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannte Perſonen: 2 
J. der Probſt Johann Sychowski, 2 
m. die Thereſe v. Wehciechowska geb. v. Spchowska unter der Verwarnung 
vorgeladen werden, daß fie, wenn ſie ungehorſam ausbleiben, aller ihrer etwanigen 
Vorrechte werden für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Anſprüchen an dasjenige were 
den verwieſen werden, was nach Befriedigung der Glaͤudiger, die ſich melden, etwa 


übrig bleiben möchte. 


Zu Mandaiarien: werden die Juſtiz⸗Commiſſarien Dechend, John und Schmidt 
in Vorſchlag gebracht. 

Marienwerder, den 18. Dezember 1837. 

a Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


Gm Senutege den 21. Jaunar find in u ach beuaunten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: > 


St. Marien. Herr Dr. Emil Friedrich Götz, practiſcher Arzt, mit Igf r. Oetavia MacLean: 
Koͤnigl. Kapelle. Der Horniſt August Staniskawski, von der Handwerks⸗Compagnie Iſter Kö. 
nigl. Artill.⸗ Brigade mit feiner verlobten Braut Anna Caroline von Werden. 
It. Petri. Herr Emil Friedrich Gotz, Doctor der Medizin, mit Fraͤulein Octavia Mao⸗Lean. 
ominikaner. Der Bürger und Kupferſchmiedegeſell Johann Jacob Domnowski mit feiner“ 

, verlobten Braut Carolina Wilhelmine Klein. 
Der 0 und Tuchmachergeſell Auguſt Hoffmann mit Igfr. Braut Chri⸗ 
ina Detler. 

St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Joſeph Skirski mit Chriſtine Springe. 
Der Schriftſetzer Ernſt Robert Czerwinski mit Igfr. Johanna Wilhelmine Do⸗ 


roska. 
Der Artill. Unterofſſzier und inter. Wegebau⸗Aufſeher Carl Heinrich Frölich mit; 
Igfr. Friederike Louiſe Bertha Breske. N x 


Der Artill. Lieutnant Herr Benjamin Alexander Hartmann mit Igfr. Zohame: 
Alexandrine Carl. 


St; Barbara, Der Dr. med, Herr Emil Friedrich Goͤtz mit Igfr. Oetavia MacLean 
— . Z[⁰́ũ k u 


Anzahl der @ebornen, Eopulirtenund Gehorhrach. 
5 Vom 14. bis 21. Januar 1838 5 
wurden in ſdmmtlichen Kirchtprengeln 35 geboren, 9 Paar sopiirt,, 
N | 36 Perſonen begraben. 
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Getreide markt⸗preils, den 29. Januar 1838. 


Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. [ Erbfen. 
pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. [ pro Schfl. 
Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. 15 Sgr. 
474 36 25 165 32:.% 

1 — ——— — 


Berichtigung. Jatell.⸗Blatt W 24. Annonce 5, muß et beide Male Sarlfon 
ſtatt Corlßon heißen. 


